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2. Bezirksklasse Herren Gruppe 03

Post SV Alfeld III : TTC Wispenstein 
Donnerstag, 29.02.2024, 20:00 Uhr

Post SV Alfeld III gegen TTC Wispenstein 9:4

Großer Jubel herrschte am Donnerstagabend beim Heimteam vom Post SV Alfeld III, als Stefan
Laugwitz sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg gegen die Gäste des TTC Wispenstein
sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Laugwitz und Kuhnert, die ihre
Spiele ausnahmlos siegreich gestalteten. Das Spiel war nach insgesamt rund 2 Stunden beendet.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Überzeugend war der Erfolg in drei Sätzen von Noll / Laugwitz gegen
Brede / Haase. Nicht einen Satzgewinn überließen Keck / Kuhnert ihren Gegner Gerndt /
Schünemann beim in Sätzen klaren 3:0-Sieg und steuerten damit einen Zähler für die
Heimmannschaft bei. Da gab es nichts zu rütteln. Lange mit Harenburg / Wittig kämpfen mussten
Heuerding / Hummel, bis sie ihre Kontrahenten mit 11:9, 8:11, 5:11, 11:5, 12:10 niedergerungen
hatten. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie knapp das
Doppel insgesamt war. Nach den anfänglichen Spielen standen sich nun der Topspieler des
Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 3:0 gegenüber. Wenig Chancen
ließ Michael Keck bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Timo Harenburg. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Elmar Noll, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Björn
Gerndt verlor. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch.
Kaum gefährdet war indessen der Erfolg in drei Sätzen von Klaus Kuhnert gegen Lothar Haase.
Stefan Laugwitz gelang es, Jessica Brede im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten –
das Match endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Bei einem Spielstand von 6:1 ging dann das
untere Paarkreuz an die Tische. Beim 11:9, 11:7, 12:10 gegen Jannes Wittig fand Martin Heuerding
von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Beim 7:11, 7:11, 6:11 gegen Gerd Schünemann
fand Karl-Jürgen Hummel von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Da war final wirklich nichts zu holen. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 7:2. Nach gewonnenem ersten Satz gab Michael Keck das Spiel gegen Björn
Gerndt noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Einen langen Atem hatten die Spieler im dritten Satz,
der insgesamt 38 Punkte beinhaltete. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Elmar Noll bei
seiner 1:3-Niederlage von Timo Harenburg dann doch niedergerungen worden. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Klaus Kuhnert
war im Einzel gegen Jessica Brede nicht zu stoppen und gewann recht klar mit 3:0. Das Resultat vor
dem Match der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Die richtige Taktik hatte Stefan Laugwitz beim
nachfolgenden Sieg in drei Sätzen gegen Lothar Haase ab dem ersten Ballwechsel. Der
Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:4 beendet.

Durch diesen Sieg hat der Post SV Alfeld III nun ein Punkteverhältnis von 8:16 auf dem Konto,
während der TTC Wispenstein nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 4:20 als bisherige
Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun
gegen den TSC Sack (Post SV Alfeld III) bzw. gegen den VfB Bodenburg (TTC Wispenstein).

 Statistik:
 Post SV Alfeld III

Doppel: Noll / Laugwitz 1:0, Keck / Kuhnert 1:0, Heuerding / Hummel 1:0 
Einzel: M. Keck 1:1, E. Noll 0:2, K. Kuhnert 2:0, S. Laugwitz 2:0, M. Heuerding 1:0, K. Hummel 0:1 
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 TTC Wispenstein
Doppel: Gerndt / Schünemann 0:1, Brede / Haase 0:1, Harenburg / Wittig 0:1 
Einzel: B. Gerndt 2:0, T. Harenburg 1:1, J. Brede 0:2, L. Haase 0:2, G. Schünemann 1:0, J. Wittig 0:
1


